
 
 

 

Freiwillige Feuerwehr Niederleis 

2116 Niederleis, Hauptstraße 71 DVR-Nr.: 472905 
Kommandant HBI Mantler Klaus FF-Nr.: 13225 
Tel. 0676/9403939 Mail: niederleis@feuerwehr.gv.at 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

An die Bevölkerung der Gemeinde Niederleis! 
 

 
 
 
Auch im Jahre 2016 waren Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Niederleis viele Stunden 
für Einsätze, Übungen, Schulungen, Bewerbe, Kirchgänge, Wartungsarbeiten, 
Veranstaltungen… unentgeltlich im Dienst der Bevölkerung tätig. Nur durch motivierte 
Mitglieder können die geforderten Aufgaben in diesem Ausmaß gemeistert werden. 
 
Da wir zu jeder Tages und Nachtzeit unsere Arbeiten erledigen, benötigen wir rund um die 
Uhr Kameraden, welche mithelfen, die Einsatzbereitschaft und Schlagkraft der Feuerwehr 
Niederleis aufrechtzuerhalten und so appellieren wir an DICH !!! 
Solltest DU in der Feuerwehr mithelfen oder diese näher kennenlernen wollen, dann melde 
Dich bei einem Feuerwehrmann oder direkt beim FF-Kommandanten Klaus Mantler 
0676 / 9403939, sowie bei Kommandantstellvertreter Markus Schuster 0664 / 5746443. 
Ob Mann oder Frau, alt oder jung - jeder ist herzlich willkommen! 
 
Viele Stunden sind für die Vorbereitungsarbeiten und Abhaltung des Feuerwehrheurigens 
notwendig. Umso mehr freute es uns, dass wir zahlreiche Besucher begrüßen durften. 
Bedanken möchten wir uns bei allen, die mit ihrem Besuch, ihrer tatkräftigen Mithilfe oder 
auch mit Spenden in Form von Sachpreisen oder Torten die FF Niederleis unterstützt haben. 
Ein Dankeschön gilt auch den Firmen, ohne deren gute Zusammenarbeit die Organisation 
dieser Feste um ein Vielfaches schwieriger wäre. 
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WAHLEN 
Am 6. Jänner 2016 führte die FF-Niederleis bei ihrer 127. Jahreshauptversammlung die 
Wahl des Feuerwehrkommandanten und dessen Stellvertreter durch, da die Periode von 
fünf Jahren bereits abgelaufen war. Zur Wiederwahl stellten sich HBI Klaus Mantler und BR 
Markus Schuster, welche in ihren Funktionen bestätigt wurden. 
Bei den Wahlen des Bezirks- und Abschnittsfeuerwehrkommandos am 12. März 2016 in 
Staatz stellte sich BR Markus Schuster als Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter für 
die 118 Freiwilligen Feuerwehren und die Betriebsfeuerwehr Landesklinikum Weinviertel des 
Bezirkes Mistelbach zur Verfügung und wurde in dieser Funktion gewählt. 
HBI Klaus Mantler wurde in der Funktion des Unterabschnittskommandanten bestätigt und 
ist wieder Kommandant des Unterabschnittes Helfens und Niederleis. Aufgrund dieser 
Veränderungen auf Feuerwehrbezirksebene wurde der Feuerwehr Niederleis erlaubt, in 
einer Mitgliederversammlung am 7. Mai zusätzlich einen zweiten Kommandantstellvertreter 
zu wählen. Die Wahl für diese Funktion fiel auf BI Leopold Rötzer, der dieses Amt mit 
Freude annahm. 
 

       
 

© Josef Christelli      © AFKDO Mistelbach 
 

Feuerwehrkommando Niederleis    Bezirkskommando Mistelbach 
 
 
FEUERWEHRMITGLIEDER 
Zum Team der Feuerwehr zählen in Niederleis derzeit 53 Mitglieder (45 Aktive, 8 Reserve). 
Es stehen drei Einsatzfahrzeuge - Mannschaftstransportfahrzeug MTF, Tanklöschfahrzeug 
TLF2000 und ein Kleinlöschfahrzeug KLF - im Dienst. Die angegebenen Stunden in diesem 
Bericht sind die offiziellen Stunden laut Statistik (258 Tätigkeiten mit 1780 Stunden), wie viel 
Zeit jedoch jeder einzelne Feuerwehrkamerad für das Feuerwehrwesen persönlich leistet, 
kann gar nicht erfasst werden. 
 
In diesem Jahr mussten wir leider einen Abgang in unserer Wehr verzeichnen. Christian 
Löschenbrand zieht sich wegen Zeitmangels aus der Feuerwehr zurück. Die FF Niederleis 
dankt ihm für seinen Einsatz in unserer Wehr und wünscht Ihm alles Gute für die Zukunft. 
 
Im Zuge des Abschnittfeuerwehrtages in Mistelbach wurden Ehrenhauptbrandmeister 
Helmut Toifl und Löschmeister Kurt Steindorfer das Ehrenzeichen für vieljährige 
verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens des Landes 
Niederösterreich für 40 Jahre verliehen. 
 
Herzliche Gratulation allen Kameraden. 
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ÜBUNGEN 
Einer der wichtigsten Augenmerke im Feuerwehrwesen ist das ständige Üben mit den 
vorhandenen Geräten. Dadurch soll jedes FF-Mitglied auf den Ernstfall bestens vorbereitet 
sein. Die FF Niederleis hat einen so genannten Jahresübungsplan, in diesem genaue 
Termine und Übungsthemen festgelegt sind. In diesem Jahr durften wir unter anderem im 
neu errichteten Wohnhaus von Daniel Vogelsang und Patrizia Falb eine Branddienstübung 
mit den Feuerwehren Helfens, Grafensulz und Niederleis durchführen. Das Übungsszenario  
Dachstuhlbrand mit starker Rauchentwicklung wurde professionell abgearbeitet und die 
Atemschutztrupps leisteten hervorragende Arbeit. Ein wichtiger Teil der Übung war das enge 
Zusammenarbeiten der Feuerwehren untereinander, da dies in Zukunft ein wichtiger Beitrag 
zur Erhaltung der Tages - Einsatzbereitschaft sein wird. Ein herzliches Dankeschön für die 
Zurverfügungstellung des Hauses – VIELEN DANK !!! 
 

     
 

Branddienstübung 
mit den Feuerwehren Helfens und Grafensulz 

 
Natürlich war dies nicht die einzige Übung: Im Jahr 2016 wurden 17 Übungen bzw. 
Schulungen mit den diversen Schwerpunkten wie Fahrzeugkunde, Atemschutz, Funk, Erste 
Hilfe, Löschtechniken, Strahlrohrtraining und Einsatzleitung abgehalten. Bei diesen Übungen 
waren 125 Mitglieder 240 Stunden anwesend. 
Diese Übungen wurden teilweise gemeinsam mit Mitgliedern der Feuerwehren Helfens, 
Grafensulz und Pürstendorf abgehalten, um einen ähnlichen Ausbildungsstand zu haben. 
Ein positiver Effekt dieser gemeinsamen Übungen ist auch, dass die Mitglieder 
unterschiedlicher Feuerwehren die Ausrüstungsgegenstände aller Feuerwehren zu bedienen 
lernen und dies bei gemeinsamen Einsätzen ein großer Vorteil ist. 
 
Ein großer Dank gebührt auch all denen, die ein Übungsobjekt zur Verfügung gestellt haben 
oder eines zur Verfügung stellen wollen. Sie können sich jederzeit bei einem unserer 
Mitglieder melden, wenn sie ein Gebäude oder ein Fahrzeug für eine Übung bereitstellen 
wollen. 
 

Werde jetzt Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr Niederleis 
Ob alt oder jung, jeder ist willkommen!!! 

 
Bei Interesse meldet euch bitte bei einem Feuerwehrkameraden oder bei 

 FF-KDT HBI Klaus Mantler    0676 / 9403939 
 1. FF-KDTSTV BR Markus Schuster 0664 / 5746443 
 2. FF-KDTSTV BI Leopold Rötzer  0699 / 19900634 
 LDV V Andreas Fickl    0676 / 9379940 



  FF NIEDERLEIS   
 
 

EINSÄTZE 
Die Feuerwehr wurde im Jahr 2016 zu 47 Einsätzen gerufen. (zum Vergleich: 2015/29, 
2014/29, 2013/42, 2012/26, 2011/29, 2010/63, 2009/41, 2008/64,). Dabei wurden von 208 
eingesetzten Mitgliedern 290 Stunden an freiwilliger Arbeit geleistet. Wie bereits in den 
letzten Jahren zählte auch heuer wieder die technische Hilfeleistung zu unserer 
Haupttätigkeit. 
 
Wie bereits im Jahr 2015 mussten auch in diesem Jahr die FF Niederleis, gemeinsam mit 
der FF Helfens, zu mehreren Einsätzen nach schweren Regenfällen ausrücken. Im diesem 
Jahr war leider Nodendorf öfters von größeren Regenmengen als im restlichen 
Gemeindegebiet betroffen. Ein großer Dank gilt dabei der Bevölkerung, welche bei den 
Einsätzen immer wieder mitgeholfen hat. 
 

 
 

Unwettereinsatz in Nodendorf 
 
Zu unserem Einsatzgebiet gehören die Bundesstraßen B6 und B40. Deshalb und auf Grund 
des höheren Verkehrsaufkommens wurden die FF Niederleis und FF Helfens bei zahlreichen 
Verkehrsunfällen alarmiert.  
 
 

        
 

Technischer Einsatz B40 
Kleinsitzendorf 

 
 
Die Zusammenarbeit mit anderen Feuerwehren funktioniert sehr gut, deshalb wird die 
Feuerwehr Niederleis immer wieder als Unterstützung von anderen Wehren mitalarmiert. Ein 
Einsatz, welcher den ausgerückten Mitgliedern sicher in Erinnerung bleiben wird, war der 
Verkehrsunfall eines PKW mit einem LKW auf der B40 Höhe Eggersdorf, bei dem die 
Lenkerin des PKWs leider ihren schweren Verletzungen erlag. 
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Technischer Einsatz     Technischer Einsatz B40 
FF Helfens               FF Eggersdorf 

 
 
BEWERBE 
Die Feuerwehr Niederleis stellte nach einigen Jahren Pause wieder eine Bewerbsgruppe 
zusammen, welche uns bei den Landesfeuerwehrleistungsbewerben in Zistersdorf vertrat. 
Es konnte nach einer „kurzen“ Übungsphase der 417. Platz von 658 Plätzen erreicht 
werden.  
Ein großer Dank bei den Kameraden Andreas Fickl, Silke Haas, Gunther Kitzler, Holger 
Kitzler, Klaus Mantler, Herbert Meissl, Markus Schuster, Helmut Toifl und Andreas Ulbinger 
 
 
LEISER BERGE KUPPELCUP 
Am 30.09.2016 nahm die FF Niederleis auch erstmalig beim Leiser Berge Kuppelcup in 
Ernstbrunn teil. Hier wird ähnlich wie bei einem Löschangriff gearbeitet, jedoch wird hier nur 
die Zeit des Kuppelvorganges bewertet und gestoppt. In der Gesamtwertung konnten mit 
einer Zeit von 22,95 Sek. und 5 Fehlern den 35. von 53 Plätzen belegt werden. In der 
Regionswertung Leiser Berge belegte die FF Niederleis den 7. von 13 Plätzen. 
Mitgewirkt beim Kuppelcup haben: Andreas Fickl, Dominik Göstl, Gunther Kitzler, Klaus 
Mantler und Andreas Ulbinger. 
 
 

     
 

Leiser Berge Kuppelcup 
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AUSBILDUNG 
Neben den Übungen ist natürlich auch die persönliche Ausbildung eines jeden FF-Mitgliedes 
wichtig. Durch die ständigen Fortbildungen unserer Kameraden in ihrer Freizeit, können wir 
immer auf gut ausgebildete Feuerwehrkameraden zurückgreifen. Die persönliche 
Weiterbildung und Spezialausbildungen erfolgen vielfach auch überregional. Folgende 
Kameraden besuchten Ausbildungslehrgänge im Bezirk oder in der 
NÖ Landesfeuerwehrschule Tulln: 
 
Kursausbildung 
Klaus Mantler  Fortbildung Feuerwehrkommandant 
   Bezirksausbilder für sonstige Ausbildung (EMA, usw.) 
Markus Schuster Fortbildung Feuerwehrkommandant, Fortbildung AFKDT, BFKDT,  

allgemeine feuerwehrfachliche Fortbildung 
Fortbildung Feuerwehrleistungsbewerb Gold 
Bezirksausbilder für sonstige Ausbildung (EMA, usw.) 
Mitglied Arbeitsausschuss Aus- und Fortbildung NÖ LFKDO 
Mitglied Projektgruppe Überarbeitung der  
Einsatzmaschinistenausbildung (EMA) 

Kurt Nekam  Peer Fortbildung Frühjahr 
   Peer Fortbildung Herbst 
Andreas Fickl allgemeine feuerwehrfachliche Fortbildung 
 
 
AUSBILDUNGSPRÜFUNG ATEMSCHUTZ 
Die Ausbildungsprüfungen unterstützen die Ausbildung der Feuerwehrmitglieder und sind 
deshalb eine wichtige Voraussetzung für einen reibungslosen Einsatzablauf. Bei den 
Ausbildungsprüfungen wird nicht Wert auf das Erreichen von "Bestzeiten" gelegt, es geht 
vielmehr darum, dass die Teilnehmer eine exakte Leistung mit dem eigenen Fahrzeug und 
Gerät erbringen, um den Anforderungen im Einsatz entsprechen zu können. 
Die Feuerwehr Niederleis trainierte oft für diese Ausbildungsprüfung, welche dann am 
28.02.2016 erfolgreich absolviert wurde. Das Prüferteam unter der Leitung von Hauptprüfer 
HBI Josef Bruckner und den Prüfern HBI Wolfgang Schuppler und V Jasmin Schwab 
überwachte die gelernten Tätigkeiten und Abschnittsfeuerwehrkommandant und 
Abschnittsachbearbeiter Atemschutz Harald Schwab konnte die begehrten Medaillen und 
Urkunden überreichen. 
Mitgewirkt bei der APAS haben die Kameraden: Andreas Fickl, Gunther Kitzler, Klaus 
Mantler, Dieter Maschek, Leopold Rötzer, Markus Schuster und Daniel Stehr; 
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BESUCH VOM KINDERGARTEN NIEDERLEIS 
Am Freitag, dem 20. Juni 2016 durften die Kinder des Kindergartens Niederleis einen Tag 
bei der Feuerwehr erleben. Die Kinder wurden mit dem Feuerwehrauto abgeholt und 
konnten sich die Mannschaftsräume im Feuerwehrhaus ansehen. Beim 
Altstoffsammelzentrum wurden den Kindern und Lehrkräften die Feuerwehrfahrzeuge und 
deren Gerätschaften näher gebracht, deren Funktion erklärt und vorgeführt. Nach einer 
Stärkung im Feuerwehrhaus „übten“ die Kinder selbständig mit den Geräten, um diese näher 
kennenzulernen. Das Anlegen der Atemschutzgeräte mit Helm und Maske war besonders 
interessant, da man Atemluft von der Flasche einatmete und von der Umgebungsluft nicht 
mehr abhängig war. Die Kinder durften nach einem kleinen Hindernissparcour mit dem 
Strahlrohr „löschen“ und danach wurde der Wasserwerfer in Betrieb genommen, welcher die 
Kinder ins Staunen versetzt hatte. Nach einer kleinen Rundfahrt wurden die Kinder wieder in 
den Kindergarten gebracht und aus dem Feuerwehrdienst entlassen. Ein besonderer Dank 
gebührt Eva-Maria Mantler, welche die Jause vorbereitet hatte und den Kameraden Gunther 
Kitzler, Franz Toifl und Klaus Mantler. 
 

   
 
 

Wichtige Telefonnummern 
NOTRUF 122 bzw. 02572/122 (direkt mit der Bezirksalarmzentrale Mistelbach verbunden) 
FF-KDT HBI Klaus Mantler  0676 / 9403939 
1. FF-KDTSTV BR Markus Schuster 0664 / 5746443 
2. FF-KDTSTV BI Leopold Rötzer 0699 / 19900634 
Gemeinde Niederleis 02576 / 2305 
 
 
FINANZIERUNG 
Die Anschaffungen von diversen Ausrüstungsgegenständen, die Teilnahmen an Bewerben 
und Schulungen werden aus den Mitteln der Feuerwehr Niederleis erbracht. Unsere 
Einnahmen setzen sich aus den Erlösen von technischen Einsätzen, von Veranstaltungen, 
Förderung durch den NÖ Landesfeuerwehrverband, Unterstützung seitens der Gemeinde 
und dem Verein Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Niederleis sowie aus Spenden aus der 
Bevölkerung zusammen. Den größten Teil unserer Einkünfte verdanken wir hauptsächlich 
Ihnen. Durch Ihre Unterstützung und den Besuch unserer Veranstaltungen wirken Sie alle 
mit und helfen uns dabei den Betrieb der Freiwilligen Feuerwehr aufrecht zu erhalten. 
 

Ein herzliches Dankeschön an Sie alle! 
 

Zur Mitfinanzierung unserer Aufwendungen für den laufenden Betrieb und der geplanten 
Anschaffungen bitten wir Sie daher wieder höflichst um Ihre finanzielle Unterstützung mittels 
beiliegendem Zahlschein oder Überweisung auf folgendes Konto. 
Raiffeisenkasse Ernstbrunn IBAN: AT35 3214 5000 0040 1653   BIC: RLNWATW1145 
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VORSCHAU 2017 
Wir möchten Sie jetzt schon auf einige Termine im Jahr 2017 aufmerksam machen: 
Wie auch in den letzten Jahren, bietet die FF-Niederleis an, Ihren Weihnachtsbaum 
kostenlos zu entsorgen. Am Sonntag, dem 15. Jänner 2017, werden die Bäume im 
Gemeindegebiet Niederleis eingesammelt und entsorgt. Wenn Sie dieses Angebot nützen 
wollen, lagern Sie Ihren Baum am Abholtag ab 9 Uhr am Gehsteig vor Ihrem Wohnhaus. 
 

     
 
Die Feuerwehr konnte mit Unterstützung der Gemeinde und dem Land Niederösterreich ein 
neues hydraulisches Rettungsgerät (Schere / Spreizer) anschaffen. Dies wird im Jänner 
2017 geliefert und voraussichtlich am Sonntag, dem 07.05.2017 im Zuge der Florianimesse 
gesegnet und in den Dienst gestellt. Da die Florianimesse an einem Sonntag stattfinden 
wird, gibt es anschließend einen kleinen „Frühschoppen“ mit Speis und Trank, wozu wir Sie 
jetzt schon recht herzlich einladen. 
 

Der FF-Heurige 2017 wird wie gewohnt am Fronleichnamsfest Do. 15. Juni und am 
darauffolgenden Wochenende Sa. 17. und So. 18. Juni 2017 am Veranstaltungsgelände 
beim Sportplatz abgehalten. 
 

Wir hoffen, dass wir Ihnen mit diesem Schreiben einen kurzen Überblick über die Aktivitäten 
der FF Niederleis im Jahr 2016 geben konnten. 
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie 
sowie alles Gute für das kommende Jahr 2017 

 
wünschen Ihnen 

 
Das Kommando und die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Niederleis! 


